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Änderungsantrag zu P23

Von Zeile 15 bis 18:
von CETA ausgenommen werden. Wir müssen das europäische Vorsorgeprinzip verteidigen und
niedrigere Standards im Umwelt-, Daten- und Verbraucher*innenschutz verhindern. Wir streiten deshalb
dafür, die Abkommen auf transparenter Grundlage und mit anderen Zielen neu zu verhandeln.

Wir setzen uns für einen fairen globalen Handel ein. Für Handelsabkommen, die wirklich frei sind,
Ungerechtigkeiten bekämpfen statt verschärfen und allen Menschen, egal wo sie leben, zu Gute
kommen.

.

Begründung

Der Abschnitt kann auch so gelesen werden, dass wir uns prinzipiell gegen Freihandel stellen. Durch
diese Änderung wird nochmal deutlich gemacht: Wir wollen globalen Handel, aber nur wenn dieser
Menschen statt Konzernen dient.

Unterstützer*innen

Anja Schillhaneck (Abteilung Wissenschaft); Vasili Franco (KV Friedrichshain-Kreuzberg); Werner Heck
(KV Friedrichshain-Kreuzberg); Jochen Biedermann (KV Neukölln); Tim Lüddemann (KV Kreisfrei, GRÜNE
JUGEND Berlin); Thomas Weigelt (KV Friedrichshain-Kreuzberg)
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